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Vor wort

Wer mag schon Phy sik auf ga ben ? In der Schule klin gen sie meis tens etwa 

so : Ein Stein wird aus ei ner Höhe h = 10,60 m mit ei ner An fangs ge schwin dig-

keit v0 = 0,0 m / s fal len ge las sen. Nach wel cher Zeit t trifft er auf den Bo den, 

wenn man die Luft rei bung ver nach läs si gen darf ? Die meis ten Schü ler und 

Schü le rin nen emp fi n den diese Pro bleme als gäh nend lang wei lig. Wen in ter-

es siert es schon, wie lange ein Stein in der Luft bleibt ? Er wach sene den ken 

oft nur mit Grau sen an ih ren Phy sik un ter richt zu rück und sind froh, keine 

sol chen Auf ga ben mehr lö sen zu müs sen.

Die Pro bleme in die sem Buch aber sind völ lig an ders. Da gibt es Flie gen, 

die fah rende Last wa gen zum Still stand brin gen, Licht, das mit mehr fa cher 

Licht ge schwin dig keit über den Mond streift, stör ri sche Sand uh ren, Do mi no-

trep pen, su per starke Amei sen und noch viele an dere Ku rio si tä ten. Bei man-

chen Pro ble men scheint sich die Phy sik so gar völ lig an ders zu ver hal ten, als 

man es mit dem ge sun den Men schen ver stand und der Schul weis heit er war-

tet.

Es tau chen in die sem Buch nur we nige Zah len und For mel zei chen auf, 

und Ta schen rech ner und For mel samm lun gen sind in der Re gel wert los. Auch 

las sen sich die Auf ga ben nicht mit den in der Schule aus wen dig ge lern ten 

Koch re zep ten lö sen. Es gibt nur eine ein zige Me thode, um diese phy si ka li-

schen Kopf nüsse zu kna cken : Man muss sehr sorg fäl tig über die Phy sik nach-

den ken.
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1.  Spieg lein, Spieg lein an der 
Wand ...

Die böse Kö ni gin tritt vor ih ren Spie gel und sagt : « Spieg lein, Spieg lein an 

der Wand, wer ist die Schönste im gan zen Land ? » Dar auf ant wor tet der Spie-

gel : « Frau Kö ni gin, Ihr seid die Schönste im Land. » Nach denk lich be trach-

tet sich die böse Kö ni gin im Spie gel. « Es ist doch selt sam », denkt sie. « Ich 

habe ei nen Le ber fl eck auf der lin ken Wange. Mein Spie gel bild steht auf recht, 

ge nau wie ich, hat den Le ber fl eck je doch auf der rech ten Wange. Der Spie gel 

ver tauscht also rechts und links. Warum aber ver tauscht er nicht auch oben 

und un ten ? »
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2. Aachen im Spieg lein

Die böse Kö ni gin hat bei ei nem Be such in Aachen von ih rem Kol le gen Karl 

als An den ken sechs Block schrift buch sta ben aus Eben holz ge schenkt be kom-

men. Sie stellt sie so ne ben ein an der auf die Kom mode vor ih rem Spie gel, 

dass sie das Wort AACHEN bil den. « Mein Spieg lein hat wirk lich ma gi sche 

Kräfte », denkt sie. « Mich zeigt er sei ten ver kehrt, aber das Wort AACHEN gibt 

er sei ten rich tig wie der. »

Warum zeigt der Spie gel der bö sen Kö ni gin nicht das Spie gel bild von 

AACHEN ?
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3. Die Größe des Spieg leins

Wenn die böse Kö ni gin vor ih rem Spie gel steht und ihn fragt, wer die 

Schönste im Land sei, möchte sie sich voll stän dig, vom Schei tel bis zur Sohle, 

in ihm be trach ten kön nen.

Wie groß muss der Spie gel min des tens sein, wenn die Kö ni gin 1,70 m 

groß ist und er in der op ti ma len Höhe an der Wand hängt ?
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4.  Das selt same Ver hal ten 
von Zy lin der lin sen

« Meine Her ren », fragt Ba ron von Münch hau sen in die Runde, « ken nen Sie 

das selt same Ver hal ten von Zy lin der lin sen ? » Er nimmt ei nen etwa fi n ger di-

cken und -lan gen zy lin dri schen Glas stab aus der Ta sche und gibt ihn sei nen 

Gäs ten. « Die Linse ist aus Mond glas und hat eine hohe Di sper sion. Ich habe 

sie vom Sul tan von Abu Telfan ge schenkt be kom men. Für blaues Licht hat die-

ses Glas eine Brech zahl von 1,70 und für ro tes von 1,53. Darum ist die Brenn-

weite der Linse für blaues Licht auch klei ner als für ro tes. » Ba ron von Münch-

hau sen schreibt nun mit Bunt stif ten in Block schrift das Wort DEICH GRAF 

auf ein Blatt Pa pier, wo bei er die ers ten fünf Buch sta ben rot und die letz ten 

vier blau malt. « Durch die un ter schied li chen Brenn wei ten für die ver schie de-

nen Far ben des Lichts kann man die Linse so über das Blatt hal ten, dass der 

Ab stand zwi schen Blatt und Linse grö ßer ist als die blaue und klei ner als die 

rote Brenn weite. Da durch se hen Sie durch die Linse die rote Schrift rich tig 

herum und die blaue ver kehrt herum. »

Diese Be ob ach tung kön nen die Gäste des Ba rons auch tat säch lich mit der 

Zy lin der lin se ma chen. Aber ist auch Münch hau sens Er klä rung rich tig ?
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5. Was ser lin sen

« Pfl an zen darf man nie mals bei pral lem Son nen schein gie ßen », er klärt der 

Frei herr von Risach sei nem Gast Hein rich Dren dorf im Ro sen haus. « Die Was-

ser trop fen, die auf den Blät tern haf ten blei ben, wir ken wie Lin sen und bren-

nen Lö cher in die Blät ter. »

Ist dies tat säch lich mög lich ?
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6.  Der gor di sche 
Schwal ben schwanz

Kö nig Mi das aus Gordion in Phrygien be sitzt ei nen Streit wa gen, bei dem die 

Göt ter die Achse durch eine Schwal ben schwanz ver bin dung mit dem Zug joch 

ver bun den ha ben. Al ler dings ver lau fen die bei den Flan ken des recht selt sa-

men Schwal ben schwan zes nicht par al lel, son dern nach au ßen aus ein an der. 

Es gibt keine Hohl räume in der Ver bin dung, in der Achse oder im Joch. Ab ge se-

hen von dem Schwal ben schwanz und der Füh rung sind die En den der bei den 

Teile mas sive Qua der ohne ir gend wel che Ein buch tun gen. Das be deu tet, die 

drei in der Zeich nung nicht sicht ba ren Sei ten sind auch ebene Recht e cke.

Ein Ora kel hat pro phe zeit, dass der je nige, der den gor di schen Schwal ben-

schwanz löst, Herr scher über ganz Asien wer den wird. Ist es mög lich, Achse 

und Joch von ein an der zu tren nen, ohne sie da bei zu zer stö ren ?
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7. Die Drei ta fel pro jek ti on

Bei der Drei ta fel pro jek tion wer den drei An sich ten ei nes Kör pers – die Vor-

der an sicht, die Sei ten an sicht und die Drauf sicht – senk recht auf je weils da hin-

terlie gende Ebe nen pro ji ziert. Da bei zeich net man alle sicht ba ren Kan ten als 

aus ge zo gene Li nien und alle un sicht ba ren Kan ten als ge stri chelte Li nien. 

Fällt in der Pro jek tion eine un sicht bare Kante mit ei ner sicht ba ren zu sam men, 

sieht man na tür lich nur die aus ge zo gene Li nie.

Als Bei spiel ist der Wür fel mit der feh len den Ecke als per spek ti vi sches Bild 

und als Drei ta fel pro jek tion ge zeich net.
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Kann es ei nen Kör per ge ben, der die ab ge bil de ten völ lig glei chen Pro jek tio-

nen auf weist ? Wenn ja, wie sieht er aus ?
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8. Die Prä si dent schafts wahl

Ein Mann, der US-Ame ri ka ner war, er hielt ei nen an ony men Brief, der ihn auf-

for derte, sich nach Ab lauf von drei Ta gen um Mit ter nacht auf den ört li chen 

Fried hof zu be ge ben. Der Mann, der noch nie im Le ben seine Stadt ver las sen 

hatte, kam der Auf for de rung nach und ging tat säch lich zum an ge ge be nen 

Zeit punkt auf den Fried hof.

Die Nacht war to ten still, die Bäume rausch ten leise, und die schmale Neu-

mond si chel warf ihr fah les Licht auf die Grä ber der To ten. Der Mann ging 

ei nen ab ge le ge nen Weg ent lang, bis er vor dem Grab sei nes Va ters stand, der 

vor Jah ren un ter mys te riö sen Um stän den ge stor ben war. Es ge schah je doch 

lange nichts, und schließ lich wollte der Mann schon wie der heim ge hen, als er 

plötz lich hin ter sich das Ge räusch schlur fen der Schritte hörte. Er stieß ei nen 

schril len Schrei aus. Doch nie mand hörte ihn, und nie mand ant wor tete.

Tags dar auf fand der Fried hofs wär ter die Lei che des Man nes auf dem Weg 

lie gend vor dem Grab mal. Ein grau en haf tes Lä cheln ver zerrte das Ge sicht des 

To ten, und seine Hände wa ren zu Klauen ge krümmt.

Hatte die ser Mann bei den ame ri ka ni schen Prä si dent schafts wah len 1956 

für Ei sen hower ge stimmt ?
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